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Die Stadt Langenburg informiert:Die Stadt Langenburg informiert:

Dringender Appell an die Dringender Appell an die 
Bevölkerung, Trinkwasser Bevölkerung, Trinkwasser 
zu sparenzu sparen

Die Stadtwerke Crailsheim, die von der Stadt 
Langenburg mit der technischen Betriebs-
führung der Trinkwasserversorgung beauf-
tragt worden sind, haben mitgeteilt, dass auf-
grund der lang anhaltenden Hitze und der 
damit verbundenen Trockenheit die Versor-
gung mit Trinkwasser äußerst angespannt sei. 
Die vorhandenen Quellbrunnen in Bächlin-
gen kommen an ihre Grenzen. 

Die Situation verschärft sich zusehends, da 
auch in den kommenden Tagen weiterhin 
hohe Temperaturen vorhergesagt werden. 
Eine dringend benötigte, lang anhaltende Re-
genperiode, die Entspannung bringen könn-
te, ist leider nicht in Sicht. Es wird deshalb 
dringend an die Bevölkerung appelliert, sorg-
sam mit dem kostbaren Gut Trinkwasser um-
zugehen und dieses möglichst sparsam zu 
verwenden.

Um dringende Beachtung Um dringende Beachtung 
wird gebeten!wird gebeten!

Bächlinger

Backtag
WIR LADEN EIN ZUM BACKOFENFEST AM: 

SONNTAG 23. JULI 2023
IN DER BÄCHLINGER KELTER 

AB 11.30 UHR

ÜBER EINEN BESUCH FREUT SICH DIE BÄCHLINGER JUGEND.

ZWIEBEL-, LAUCH- UND SPECKBLOOTZ
KAFFEE & SÜSSER BLOOTZ

    Veranstaltungskalender
Donnerstag, 13. Juli 2023, ab 19.00 Uhr 
Brettspielabend mit Edith und Matthias Fohrer
Veranstalter: vhs Langenburg mit Brettspielcafé Hornoxn, 
Ort: Brettspielcafé Hornoxn, Hauptstraße 21 
Freitag, 14. Juli 2023 - Sonntag, 16. Juli 2023 
Rein ins Element - Potenzialentfachungsseminar, Veranstal-
ter: Christliches Lebenszentrum Langenburg, Ort: Christli-
ches Lebenszentrum, Langenburg, Ziegelrain 4 
Freitag, den 14. Juli 2023 ab 6.00 Uhr
Abholung der gelben Säcke
Samstag, 15. Juli 2023, ab 11.00 Uhr 
Tag des Schwimmabzeichens, Veranstalter: Stadt Langen-
burg, Ort: Freibad Langenburg, In der Strut 5 
Montag, den 17. Juli 2023 ab 6.00 Uhr
Abholung der Bio- und Restmülltonnen
Montag, 17. Juli 2023, ab 15.30 Uhr 
Batiken, Veranstalter: Juniorgruppe der Landfrauen Langen-
burg, Ort: Stadthalle Langenburg, 1. OG, Seestraße 72



Seite 2 Bekanntmachungen der Stadt Langenburg vom 12. Juli 2023 Nummer 28

 
 
Bist du bereit für ein Polizei-Powertraining? 

 
 
 

Dienstag, 22. August 2023  
Beginn: 09:00 Uhr 

 
Im Einsatztrainingszentrum 

der Polizei in Schwäbisch Hall 
 

 

Sei dabei beim Polizei-Powertraining und erlebe das 

polizeiliche Einsatztraining hautnah! 

Von A wie Abwehrtechniken bis Z wie Zugriffstraining 

werden wir euch einen exklusiven Einblick in die 

verschiedenen taktischen Elemente des Polizeiberufs 

beim Einsatztraining geben! 
 

 
Bereit? Dann bewirb dich jetzt! 

Bist du bereit für ein Polizei-Powertraining?
Dienstag, 22. August 2023
Beginn: 09:00 Uhr
Im Einsatztrainingszentrum
der Polizei in Schwäbisch Hall
Sei dabei beim Polizei-Powertraining und erlebe das poli-
zeiliche Einsatztraining hautnah!
Von A wie Abwehrtechniken bis Z wie Zugriffstraining 
werden wir euch einen exklusiven Einblick in die verschie-
denen taktischen Elemente des Polizeiberufs beim Einsatz-
training geben!

Bereit? Dann bewirb dich jetzt!
Teilnahmevoraussetzungen:
• du bist mindestens 15 Jahre und höchstens 18 Jahre alt 

• deine körperliche Fitness ist gut 
• dein BMI (Body-Maß-Index) liegt zwischen 18 und 27,5 
• du bist noch nicht mit dem Gesetz in Konflikt gekommen 
• du hast dich noch nicht bei der Polizei BW beworben
• du bist auf dem Weg zum Realschulabschluss oder einem 

höheren Bildungsabschluss
Bewerbung:
Bewirb dich bis spätestens 23.07.2023 mit Lebenslauf 
und Passbild sowie deinem aktuellen Zeugnis und schicke 
uns die Unterlagen an: aalen.berufsinfo@polizei.bwl.de
Für Rückfragen steht euch der Einstellungsberater in 
Schwäbisch Hall, Micha Weippert, unter Tel. 0791/400-430 
gerne zur Verfügung.
Viele interessante Informationen, Bilder und Videoclips zur 
Polizei Baden-Württemberg gibt es unter www.karriere-
polizei-bw.de 
oder
polizei-bw.de 

FÜR DAS MITTEILUNGSBLATT GESUCHT

Für einen Zustellbezirk in Langenburg suchen wir ab 
August 2023 einen

Austräger m/w/d

Diese Tätigkeit eignet sich für alle, die sich gern an der frischen Luft bewegen 
und zuverlässig sind. Es sind ca. 30 Mitteilungsblätter auszutragen.

Interessenten möchten sich bitte mit dem Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 
Telefon 0 79 53/98 01-23, 74568 Blaufelden, E-Mail: stefanie.kastler@krieger-ver-
lag.de, in Verbindung setzen, wo auch nähere Einzelheiten zu erfahren sind.
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderat spendet 1.200 EUR für die Anschaf-
fung eines Sonnenschirms für die Grundschule
Die Mitglieder des Gemeinderats spenden entweder teilweise 
oder ganz ihr Sitzungsgeld über einen längeren Zeitraum hinweg, 
um damit gezielt ehrenamtliches Engagement in Langenburg 
unterstützen und fördern zu können. Nun wurde ein Betrag von 
1.200 EUR an den Förderverein der Grundschule Langenburg e.V. 
ausgeschüttet. Damit wird gemeinsam mit der Stiftung „Windpark 
Brüchlinger Wald“ die Anschaffung eines großen Sonnenschirms 
für die Beschattung des Pausenhofs unterstützt, damit die Schul-
kinder in den Pausen Schutz vor der Sonne suchen können. Die 
Spende des Gemeinderats beinhaltet auch eine Spende von Orts-
vorsteher Hans-Dieter Kastner, Regina Battikh und Bürgermeister 
Wolfgang Class.
Letzte Woche wurde die Spende, die die anwesenden Schulkin-
der erfreut entgegengenommen haben, aus der Gemeinderats-
kasse von Stadtrat Friedrich Rath, der die Spendenkasse ver-
waltet, an den Grundschulförderverein überreicht.

Stadtrat Friedrich Rath überreicht im Beisein von Herrn Rektor 
Bernhard Jakob die Spende des Gemeinderats an die Vorsitzende 
des Grundschulfördervereins, Margit Rentsch, und die anwesen-
den Schulkinder.

Freiwillige Feuerwehr Langenburg
Kinderfeuerwehr
Nächster Termin: 
Freitag, 14. Juli 2023, 17.30 – 18.30 Uhr
Thema: Abschlussfest
verantwortlich: alle
unterstützend dabei: Konrad

Treffpunkt: Magazin Langenburg
gez. Marina Salm

Das Bürger/innenessen in der Mensa 
kommt gut an!
Seit November 2022 bietet die Stadt Langenburg für alle Bürger/
innen und Arbeiter in der Kommune Langenburg ein ausgewoge-
nes Mittagessen in der Mensa der Grundschule und Kindergarten 
an. 
Mittlerweile hat es sich schon in 
der Stadt rumgesprochen und es 
laufen ca. 80 bis 90 Essen/Monat 
alleine für das Bürger/innenessen 
über die Theke. Der Speisesaal ist 
schon zu einem richtigen Treff-
punkt für Senioren der Stadt ge-
worden, die sich regelmäßig zum 
Mittagessen in der Mensa treffen. Sie genießen es, nicht kochen 
zu müssen, sondern sich einfach an einen gedeckten Tisch setzen 
zu können. Sie haben Gesellschaft beim Essen und können tolle 
und ausgiebige Gespräche führen. 

Auch genießen einige den Kontakt mit den Kindern, welche 
gleichzeitig in der Mensa essen, da sie selbst keine Enkelkinder 

nach Größen sortierter 

Secondhandbasar
mit Kommissionsware in Langenburg

Dieser � ndet in der Langenburger Stadthalle 
am Sonntag, 17.09.2023 von 13.30 Uhr bis 
15.30 Uhr statt. 
Angeboten wird gut erhaltene Ware rund ums 
Baby und Kind: Umstandsmode, Kinderwägen, 
Autositze, Hochstühle, Baby-/Kinderbekleidung 
für Herbst/Winter, Inliner, Reitbekleidung, Fuß-
ballbekleidung, Winterzubehör wie Rodelschlit-
ten/Bob, viele Marken-Indoor-Spielsachen z.B. 
von Bruder, Lego, Playmobil, Ravensburger 
Puzzles, Kinderfahrzeuge, Kinderbücher, CDs/
DVDs, Kinderzimmereinrichtungen usw. 
Für den Verkauf zuständig ist die Mutter-Kind-
Gruppe. Für die Bewirtung ist ebenfalls gesorgt. 

Die telefonische Anmeldung bzw. Verkäufernum-
mern-Vergabe � ndet am Montag, 17.07.2023
von 18.00 bis 19.00 unter folgenden Nummern 
statt: 
07905/9407035 – Sabine Blank oder 
07905/56056 – Marion Gläser

Mehr Informationen können Sie unter 
marion.glaeser@online.de erfragen.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Mehr Informationen können Sie unter 
marion.glaeser@online.de erfragen.

27.
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haben oder diese wegen der Entfernung nur selten sehen. Sobald 
mal keine Senioren in der Mensa sind, fragen die Kinder sofort 
nach, wo denn alle sind. So haben wir unser Ziel, die Generatio-
nen zusammenzubringen, mehr als erreicht!
Auch die Menschen, die in der Stadt arbeiten, freuen sich regel-
mäßig das Essen abzuholen, da sie so einen warmen und aus-
gewogenen Mittagstisch haben.
Letzten Dienstag gab es z.B. Schnitzel mit Kartoffelsalat und 
grünem Salat zum Mittagessen. Als Nachtisch gab es eine soge-
nannte „Hildicreme“, diese besteht aus einer Quarkcreme mit 
Kirschen und originalen Langenburger Wibele. Seinen Namen hat 
der Nachtisch nach einer Bürgerin bekommen, welche der Mensa 
die Wibele für den Nachtisch gespendet hat.
Wir freuen uns immer über neue Gesichter in der Mensa!

Umweltmobil tourt durch den Landkreis 2023
Bald ist es wieder so weit. Das Umweltmobil tourt vom 21. August 
bis 13. September 2023 durch den Landkreis. An 63 Haltestellen 
macht es halt, um zahlreiche Problemstoffe aus dem Haushalt zu 
sammeln, damit sie umweltgerecht entsorgt bzw. auch wieder 
aufbereitet werden können.
Alle Haltestellen und Termine sind im Internet unter www.abfall-
sha.de in der Rubrik Umweltmobil, Termine 2023 jederzeit abruf-
bar.
Für Langenburg gilt der folgende Zeitplan:
Datum   Zeit Ort Haltestelle 
Donnerstag,   10.00 – Langenburg Bahnweg, beim Bauhof
07.09.2023   11.30 Uhr

Beim Umweltmobil werden Farben, Lacke, Kleber, Lösungsmittel, 
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel (nicht aus 
der Landwirtschaft), Holzschutzmittel, Säuren und Laugen, Ver-
dünnung, Reinigungsmittel, Foto- und Laborchemikalien, ölver-
unreinigte Betriebsmittel (wie z. B. Lappen, leere Ölbehälter, Auf-
saugmaterial), Spraydosen und quecksilberhaltige Teile 
(Thermometer, Messgeräte, Schalter) aus Haushalten angenom-
men. Die maximale Menge beträgt 100 Liter pro Anlieferer. Die 
Annahme ist kostenfrei. 
Bitte beachten: Dispersionsfarben können über die Restmüll-
tonne entsorgt werden!
Dispersionsfarbe kann über die Restmülltonne entsorgt werden, 
sofern diese vollständig eingetrocknet ist, der restentleerte Farb-
eimer kann dann über den Gelben Sack entsorgt werden. Flüssi-
ge Dispersionsfarbe bitte weiterhin beim Umweltmobil oder bei 
der stationären Problemstoffsammelstelle Hasenbühl in Hessen-
tal abgeben.
Folgende Problemstoffe werden beim Umweltmobil nicht ange-
nommen:

Problemstoff Entsorgungsweg Kosten

Altöl

a)  Rücknahme durch den  
Fachhandel

kostenfrei bei Vor-
lage der Rechnung

b)  Problemstoffsammel-
stelle Hasenbühl 0,50 Euro pro Liter

Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen alle Wertstoffhöfe kostenfrei

Problemstoffe aus Schulen, 
Gewerbe und landwirt-
schaftlichen Betrieben

Problemstoffsammelstelle 
Hasenbühl bis 2 t pro Jahr

nach Gebühren- 
tabelle der Problem-
stoffsammelstelle

Altmedikamente Restmülltonne

Auto- und Trockenbatterien 
(Haushaltsbatterien)

Rücknahme bei allen 
Verkaufsstellen und allen 
Wertstoffhöfen

kostenfrei

Wer das Umweltmobil nicht erreicht, kann diese Schadstoffe das 
ganze Jahr über beim Entsorgungszentrum Hasenbühl in Schwä-
bisch Hall-Hessental abgeben, welches mittwochs von 13.00 - 
18.00 Uhr geöffnet ist. Auch hier entstehen für Haushalte keine 
Kosten, außer für Altöl. 
Info: Fragen zu Problemstoffen und zur fachgerechten Entsorgung 
werden im Landratsamt von Andrea Bogdan, Tel. 0791/755-7321, 
beantwortet. 

Blutspende
Wenn urlaubsbedingt kein Blut fließt, wird die Blutversorgung 
zur Herausforderung.
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein 
Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten. Die Auswirkungen 
sind bereits spürbar: Vereinzelte Liegen bleiben leer, was die 
Blutvorräte langsam, aber sicher „schmelzen“ lässt. 
Jetzt Blutspendetermin buchen und liegend Leben retten! 

Nächster Termin:
Dienstag, dem 25.07.2023 von 14.30 bis 19.30 Uhr  
Stadthalle, Jahnstraße 8, 74582 GERABRONN

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Schutz vor der Hitze: Das rät das Gesundheitsamt
Heiße Temperaturen, drückende Luft und kräftige Sonneneinstrah-
lung – Hitze kann uns in unserem Alltag ganz schön zusetzen. Ge-
rade für ältere oder geschwächte Menschen besteht bei Hitze unter 
Umständen sogar ein gesundheitliches Risiko. Das Gesundheits-
amt des Landkreises Schwäbisch Hall gibt daher Tipps, wie man 
sich vor den negativen Auswirkungen schützen kann:

1. Ausreichend trinken:
Trinken Sie über den Tag verteilt mindestens 2 bis 3 Liter – idea-
lerweise Wasser, Saftschorlen oder leicht bekömmliche Tees. 
Auch wasserreiche Früchte wie zum Beispiel Gurke oder Wasser-
melone erfrischen und haben einen positiven Einfluss auf die 
Flüssigkeitsbilanz. Generell sollten eher leichte Mahlzeiten ver-
zehrt werden.
2. Innenräume kühl halten
Durchlüften Sie Ihre Wohnräume möglichst noch während der 
kühlen Morgenstunden oder in der Nacht. Tagsüber sollten die 
Fenster größtenteils geschlossen sowie – zum Beispiel mittels 
Vorhängen, Rollläden oder Jalousien – verdunkelt werden, um ein 
Aufheizen der Innenräume zu verhindern. Dosiertes Lüften oder 
ein leichter Luftstrom können zusätzliche Erleichterung bringen. 
3. Sonnenschutz
Gerade in der Mittagshitze sollten Sie sich möglichst in kühlen 
Innenräumen oder im Schatten aufhalten. Tragen Sie weite, helle 
Baumwollkleidung, eine Kopfbedeckung und ggf. eine Sonnen-
brille. Auch Sonnencreme mit einem Lichtschutzfaktor von min-
destens 30 gehört im Sommer unbedingt dazu. 
4. Körper kühlen
Kühlen Sie Ihren Körper gegebenenfalls mit fließendem Wasser, 
feuchten Tüchern, Wassersprays oder angenehmen Fußbädern. 
Gerade körperliche Anstrengungen sollten möglichst vermieden 
oder im Zweifelsfall in die kühleren Morgen- und Abendstunden 
verschoben werden. 
5. Achten Sie auf sich!
Nehmen Sie mögliche Beschwerden wie zum Beispiel Unwohlsein, 
Kopfschmerzen, Schwindel, Erschöpfung oder Erbrechen unbe-
dingt ernst. Gehen Sie zu einem Arzt, wenn diese nicht nachlassen 
oder gar stärker werden. Im Notfall wählen Sie den Notruf 112. 
6. Achten Sie auf andere!
Achten Sie auch auf Ihre Angehörigen sowie auf Ihre Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, welche diese Empfehlungen nicht selbstständig 
umsetzen können. Gerade Kinder können die Gefahren von Hitze 
und Sonneneinstrahlung beispielsweise noch nicht einschätzen. 
Fragen Sie etwa auch Ältere, wie es ihnen geht. Erinnern Sie an 
ausreichendes Trinken, leichtes, bekömmliches Essen, Abküh-
lung sowie an die Einnahme ihrer verordneten Medikamente. 

Weitere Informationen und Tipps gibt es auch auf der Themen-
seite „Gesundheit und Hitze“ vom Landesgesundheitsamt: Ge-
sundheit + Hitze - Landesgesundheitsamt Stuttgart (gesundheits-
amt-bw.de)
Landratsamt Schwäbisch Hall
Gesundheitsamt
Karl-Kurz-Straße 44, 74523 Schwäbisch Hall
Telefon (Schwäbisch Hall): 0791/755-6210
Telefon (Crailsheim): 07951/492-5211
Mail: gesundheitsamt@LRASHA.de 



Nummer 28 Bekanntmachungen der Stadt Langenburg vom 12. Juli 2023 Seite 5

WFG Schwäbisch Hall

Unternehmen bekommen Fördergelder  
bei Digitalisierungsvorhaben
Das Bundesförderprogramm INQA-Coaching startet. Kleine und 
mittlere Unternehmen können 80 % Förderung erhalten, ein Coach 
begleitet die Umsetzung von Digitalisierungsvorhaben mit einer 
agilen Methode. Die Wirtschaftsförderung des Landkreises 
Schwäbisch Hall (WFG) ist INQA-Beratungsstelle und erste An-
sprechpartnerin für Unternehmen in der Region.
Die Arbeitsrealität in Unternehmen wandelt sich rasant. Vor allem 
die Digitalisierung verändert Wirtschaft und Gesellschaft tief-
greifend. Sie wirkt sich auf bestehende Geschäfts- und Produkti-
onsmodelle aus, ermöglicht und erfordert Innovationen bei Pro-
dukten sowie Dienstleistungen und beeinflusst die Arbeit in den 
Betrieben grundlegend. Für viele kleine und mittlere Unterneh-
men ist es herausfordernd, beim Tempo all dieser Veränderungen 
mitzuhalten. Hier greift das neue Bundesprogramm INQA-Coa-
ching. Dieses unterstützt Betriebe dabei, passgenaue Lösungen 
für die Veränderungsbedarfe im Zusammenhang mit der digitalen 
Transformation zu finden. INQA-Coaching bedient sich agiler Me-
thoden und befähigt so Unternehmen zum eigenständigen agilen 
Arbeiten. Gleichzeitig werden die Beschäftigten bei allen Schrit-
ten konsequent beteiligt. So entstehen passgenaue und nach-
haltige Lösungen für das Unternehmen, die von allen getragen 
werden und auch nach dem Ende des INQA-Coachings Bestand 
haben. Für die Umsetzung wird ein autorisierter INQA-Coach zur 
Seite gestellt, der mit 80 % gefördert wird.
Interessierte Unternehmen melden sich zur Nutzung des Förder-
programms bei der WFG Schwäbisch Hall. Die WFG ist eine von 
zwei INQA-Beratungsstellen in Baden-Württemberg. „Wir freuen 
uns, dass wir kürzlich den Bewilligungsbescheid vom Bundes-
ministerium für Arbeit und Soziales erhalten haben. Damit kön-
nen wir die erfolgreiche Arbeit der letzten Jahre hier fortsetzen 
und optimale Unterstützung für unsere Wirtschaft sicherstellen“, 
so Landrat Gerhard Bauer. Das INQA-Coaching baut auf den Pra-
xiserfahrungen des Vorgängerprogramms „unternehmens-
Wert:Mensch Plus“ auf. Auch hier war die WFG bereits Erstbera-
tungsstelle. David Schneider, Geschäftsführer der WFG, freut sich 
ebenso über die erneute Zusage vom Ministerium: „Wir sind nicht 
nur eine von zwei Beratungsstellen in Baden-Württemberg, son-
dern sogar die einzige, die hier auch sitzt!“ Denn die zweite Be-
ratungsstelle wird von der Hochschule für Wirtschaft und Gesell-
schaft Ludwigshafen/ Rh. aus gesteuert. 
INQA-Coaching wird finanziert aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds Plus (ESF Plus) und des Bundesministeriums für Ar-
beit und Soziales (BMAS) und läuft bis 2027. Weitere Informatio-
nen finden Sie im Internet unter https://www.inqa.de/DE/han-
deln/inqa-coaching/uebersicht.html. 
Für die INQA-Beratungsstelle zeichnet Melanie Schlebach verant-
wortlich, die unter Telefon 07904/94599-15 oder E-Mail schle-
bach@wfgsha.de erreichbar ist.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Antrag für Zusatzversorgung bis 30. September 
stellen
Personen, die in der Land- und Forstwirtschaft rentenversiche-
rungspflichtig beschäftigt waren, können bei der Zusatzversor-
gungskasse eine Ausgleichsleistung beantragen. 
Voraussetzung hierfür ist, dass eine Rente aus der gesetzlichen 
Rentenversicherung bezogen wird und am 1. Juli 2010 das 
50. Lebensjahr vollendet war. Außerdem ist für die letzten 25 
Jahre vor Rentenbeginn eine rentenversicherungspflichtige Be-
schäftigungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der 
Land- und Forstwirtschaft nachzuweisen.
Personen aus den neuen Bundesländern müssen außerdem nach 
dem 31. Dezember 1994 mindestens sechs Monate in einem land- 
oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversicherungspflichtig 
gearbeitet haben.
Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen Anspruch mehr auf die 
tarifvertragliche Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes haben, 
können einen Antrag stellen.

Die maximale Leistungshöhe beträgt 80 Euro monatlich für Ver-
heiratete und 48 Euro für Ledige. Anträge sind bis zum 30. Sep-
tember 2023 zu stellen. Dies ist aber nur dann maßgebend, wenn 
bereits vor dem 1. Juli 2023 eine gesetzliche Rente bezogen 
wurde. Wird der Antrag später gestellt, gehen nur die Leistungs-
ansprüche vor dem 1. Juli 2023 verloren.
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse (Telefon 
0561/785-17900, Fax 0561/785-217949, Mail: info@zla.de). 
Informationen gibt es online unter www.zla.de.

Standesamtliche Nachrichten

Unser Jubilar
Herr Siegfried Karle wurde 85!
Herr Karle feierte am 2. Juli seinen 85. 
Geburtstag. Bürgermeister Wolfgang 
Class besuchte den rüstigen Rentner 
am 3. Juli und überreichte ihm eine 
Flasche Wein, eine Gratulationsurkun-
de und die besten Glückwünsche der 
Stadt Langenburg.
Wir gratulieren dem Jubilar ganz herz-
lich und wünschen ihm alles Gute!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Langenburg
Evangelisches Pfarramt Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Telefon 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/

Wochenspruch:
„So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich 
gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ 
 Jesaja 43, 1
Mittwoch, 12. Juli 2023
 19.30 Uhr Probe des Kirchenchors in Kirchberg
 19.45 Uhr Ankommen – Gebet – Stille. Meditation im Gemeinde-

haus
  „Man soll an nichts hängen, nicht einmal an seiner 

Erlösung.“ Simone Weil
Donnerstag, 13. Juli 2023
 17.30 Uhr Probe Chor Lichtblick im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Roth
Freitag, 14. Juli 2023
Ausstellungseröffnung im Hällisch-Fränkischen Museum über 
Unterregenbach
Dauer der Ausstellung: 15. Juli – 29. Oktober 2023
Die Ausstellung gewährt einen Überblick über den aktuellen 
Stand der Forschungen zu Unterregenbach. Funde – zum Teil älter 
als 1000 Jahre – werden gezeigt und erklärt, wobei unterschied-
liche Medien zum Einsatz kommen. Architekturstudentinnen und 
-studenten eines Masterprojekts der Hochschule Darmstadt er-
arbeiteten die Szenographie. Ausgeklügelte Inszenierungen er-
lauben den Besucherinnen und Besuchern Grabungen mitzuer-
leben und sie können in einem „Laborbereich“ teils spielerisch 
an der wissenschaftlichen Bestimmung der Funde teilnehmen. 
Schließlich werden virtuelle Blicke in die Vergangenheit ermög-
licht. Dabei zieht sich die Faszination des „Rätsels von Unterre-
genbach“ durch die gesamte Ausstellung.
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 19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 16. Juli 2023, 6. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr Gottesdienst in Bächlingen mit Taufe von Karlito-Lo-

thar Quaiser
 10.30 Uhr Diakonie-Gottesdienst in Langenburg: „#ausLiebe“. 

Es geht um die Brauchbar.
Mittwoch, 19. Juli 2023
 9.30 Uhr Morgenkreis der Frauen, Info bei Magdalena Greiner, 

Tel. 633
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, Info bei Anja 

Frey, Tel. 9407120
 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
 19.45 Uhr Ankommen – Gebet – Stille. Meditation im Gemeinde-

haus
„Die Wurzel alles Bösen ist ungeordnetes Verlangen.“ Augustin
Donnerstag, 20. Juli 2023
 17.30 Uhr Probe Chor Lichtblick im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Roth
Freitag, 21. Juli 2023
 16.00 Uhr Start zum Konfi-Camp in Hengstfeld
 19.00 Uhr Probe des Posaunenchors im Gemeindehaus
Samstag, 22. Juli 2023
 11.00 Uhr Trauung von Thomas Ott und Tanja Funk 
  in Unterregenbach
Sonntag, 23. Juli 2023
 9.30 Uhr Gottesdienst in Unterregenbach 
  mit Prädikantin Ruth Junker
 10.30 Uhr Gottesdienst in Langenburg 
  mit Prädikantin Ruth Junker

Gemeindeausflug:
Am Dienstag, den 3. Oktober plant die Kirchengemeinde einen 
Gemeindeausflug.
Es geht nach Volkach am Main mit einer Schifffahrt „Rund um 
die Mainschleife“. Wenn Sie teilnehmen möchten, sind Anmel-
dungen ab sofort bei Günter Rössler, Telefon 07905/215 möglich. 
Die genauen Abfahrtszeiten und Haltestellen des Busses werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Für die Mesnerstelle in Unterregenbach suchen wir ab August 
eine Nachfolge für Herrn Karle, der altershalber aus diesem 
Dienst ausscheidet.
Die Stelle umfasst ca. 2 Wochenstunden – je nach Absprache – 
der tägliche Öffnungs- bzw. Schließdienst der Kirche gehört nicht 
zum Stellenumfang.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt.

CVJM Langenburg
Ki Ju H@tspot
Am Wasserturm 5, 74595 Langenburg
Telefon 07905/940752
E-Mail info@cvjm-langenburg.de
www.cvjm-langenburg.de

Mittwoch, 12. Juli 2023:
Kids-Treff
15.30 – 17.00 Uhr im Ki Ju H@tspot, wöchentlich für Kinder im 
Grundschulalter von der 1. bis 4. Klasse.
Am Anfang können sich die Kids mit Actionspielen austoben, da-
nach wählen sie zwischen vielen unterschiedlichen Möglichkei-
ten von Spielen, die jeweils angeboten werden.
Zum Schluss gibt es noch eine Geschichte.
Wir freuen uns auf euch, euer Kids-Treff-Team

Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro:
Goethestraße 21
74582 Gerabronn
Telefon 07952/310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de

Pfarrer Bernhard Fetzer
Telefon 07955/925045

Gemeindereferentin Petra Dostan
Telefon 07935/726438

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

15. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 55, 10-11; Röm 8, 18-23; Mt 13, 1-23
Samstag, 15. Juli 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Sonntag, 16. Juli 2023
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zu Jacobi im Festzelt in 

Schrozberg
 19.00 Uhr Wegandacht im Blaubachtal/Albvereinshütte
Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 19. Juli 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
16. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Weish 12, 13.16-19; Röm 8, 26-27; Mr 13, 24-43
Sonntag, 23. Juli 2023
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg
Dienstag, 25. Juli 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 26. Juli 2023
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
Donnerstag, 27. Juli 2023
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Seniorenausflug
Zum Ausflug am Dienstag, 18. Juli sind alle Seniorinnen und Se-
nioren herzlich eingeladen.
Anmeldungen und Informationen bei Monika Dittrich oder Rena-
te Weiland.

Für unsere Seelsorgeeinheit:

Alles was atmet,

lobe den Herrn.  
 
 

SO. 16. JULI 23 
19.00 UHR

ALBVEREINSHÜTTE
BLAUBACHTAL

 
 
 
 
 

Herzliche Einladung
zur meditativen

Wegandacht 

Miteinander gehen,
 zuhören, 

still werden, 
singen, beten 

und 
abschließend  

zusammensitzen 
Gottesdienstteam 

der Seelsorgeeinheit 
Kontakt: Petra Dostan
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Weitere Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche Blaufelden
Ahornweg 3

Sonntag, 16. Juli 2023
9.30 Uhr Gottesdienst in Blaufelden
11.00 Uhr Kindergottesdienst in Krailshausen 
Mittwoch, 19. Juli 2023 
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Die Gottesdienste finden sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs 
um 20.00 Uhr statt. 
Sämtliche Gottesdienste werden auch als Livestream übertragen.
Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/blaufelden kann der 
jeweilige Link angefragt werden.

Volkshochschule

vhs Langenburg 
Hauptstraße 15. 74595 Langenburg 

Telefon: 07905 910218. Fax: 07905 491 
eMail: vhs-langenburg@t-online.de 

www.langenburg.de 
www.vhs-crailsheim-land.de 

Leitung: Doris von Göler 

 

Kurse und Veranstaltungen 
im September und Oktober 2020 

 

Der Kursbeginn im Wintersemester 2020/2021 der vhs Langenburg ist gut angelaufen, unter 
Berücksichtigung der Auflagen durch Kursleiter*innen und Teilnehmer*innen: Kommen und Gehen mit 
Mund-Nasen-Bedeckung, mindestens 1,50m Abstandhalten zu anderen Teilnehmer*innen und den 
Dozent*innen, Händehyigene, Niesetikette, Zuhausebleiben bei Krankheitsanzeichen u.ä. 
Hygienekonzepte sind erstellt und als Aushang in den Kursräumen zu finden. Wir bitten alle 
Teilnehmer*innen, sich an diese Vorgaben zu halten. Unter Einhaltung dieser meist schon bekannten 
Regelungen können Sie gerne an den Kursen, Workshops und Veranstaltungen teilnehmen.  

Damit auch wir von der Volkshochschule und die Dozent*innen diese Regelungen einhalten können, wurde 
das Programm mit seinen Kursen, Veranstaltungen und Terminen vorbehaltlich etwaiger Änderungen 
durch die Corona-Verordnungen geplant. Es können sich daher alternative Veranstaltungsorte, 
beschränkte Teilnehmerzahlen, Aufteilung der Kurse oder die Verschiebung von Terminen ergeben. Bitte 
informieren Sie sich über eventuelle Änderungen. 

Folgende Veranstaltungen, Kurse und Workshops beginnen in den nächsten 3 Wochen: 

Gymnastik für Ältere mit Christa Cleß: 
Mittwoch, 23.09.2020. 14:15. 10mal in der Stadthalle Langenburg 

Workshop Landschaftsfotografie mit Daniela Nowitzki: 
Samstag, 26.09.2020. 10:30 im Rudolf-Schlauch-Saal im OG des Rezzenhaus Bächlingen 

Winterlese: „Schottland ist Kunst“: Lesung mit Karen Grol aus ihrem Roman „Mackintoshs Atem“ mit 
Whisky-Bar. Donnerstag, 1. Oktober 2020. 19:00 im Philosophenkeller 

Ohne Filter. Fotokurs für Jugendliche ab 12 Jahren mit Daniela Nowitzki: 
Samstag, 10. Oktober 2020, 13:30 - 16:30 Uhr Rezzenhaus Bächlingen 

Der Beginn der bereits ausgebuchten Kinder-Schwimmkurse mit Arnd Bezold  
(Anfänger und Fortgeschrittene), die für Montag, 14.09.2020 bzw. Dienstag, 15.09.2020 angesetzt waren, 
ist ungewiss, da sich im Augenblick keine Schwimmbäder finden lassen, deren Verwaltungen bereit sind, 

vhs Langenburg, Hauptstraße 15, 74595 Langenburg
Telefon 07905/910218 – Fax 07905/491
E-Mail vhs-langenburg@t-online.de
www.langenburg.de, www.vhs-crailsheim-land.de
Leitung: Doris von Göler

Die nächsten Kurse und Veranstaltungen im vhs-Programm 
Sommer 2023
Das Gesamtprogramm ist online unter www.vhs-crailsheim-land.
de zu finden, als Heft liegt es im Rathaus Langenburg aus.

Brettspielabend auf der Sommerterrasse
Edith und Matthias Fohrer
23111107LA
4 €, Brettspielcafé Hornoxn, Hauptstr. 21, Langenburg
Donnerstag, 13. Juli 2023, 19.00 - 22.00 Uhr

Atelierbesuch bei Gerda Bier
Gerda Bier geht es bei ihren figürlichen Arbeiten um die Darstel-
lung von Befindlichkeiten, die ihren Ausdruck in Körpersprache 
findet. Es entstehen Figuren, Torsi und Figurationen. Stehend, 
liegend, oder an die Wand gehängt. Sie arbeitet mit Holz und 
Eisen. Vorzugsweise mit Holz, das vormals einem anderen Zweck 
gedient hat. Material, das eine Geschichte hat. 
23120613LA 
Eintritt frei, Atelier Gerda Bier, Mainhardt-Bubenorbis 
Samstag, 19. August 2023, 15.00 Uhr
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein

Das neue Programm für Herbst/Winter 2023/2024 erscheint An-
fang September 2023.

Ihre Anmeldungen nehmen wir gerne persönlich im Rathaus 
Langenburg, telefonisch unter 07905/910218, per Mail an doris.
von-goeler@langenburg.de und auch online auf unter www.vhs-
crailsheim-land.de entgegen. Bitte beachten Sie, dass Sie sich 
für jeden Kurs, Vortrag und Veranstaltung anmelden müssen. Die 
Platzzahlen sind begrenzt, Ihre frühzeitige Anmeldung ist emp-
fehlenswert. 

Umwelt aktuell

Mülltermine in der Gesamtgemeinde
Freitag, den 14.07.2023 ab 6.00 Uhr
Abholung der gelben Säcke
Montag, den 17.07.2023 ab 6.00 Uhr
Abholung der Bio- und Restmülltonnen

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!

  Ärztlicher Notfalldienst
Arzt
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie werktags: 
ab 18.00 Uhr (mittwochs ab 13.00 Uhr) unter der zentralen 
Rufnummer 0791/19222
am Wochenende und an gesetzlichen Feiertagen: 
ab Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr unter Tel.-Nr. 116 117 
(Notdienstpraxis am Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21) 
Dort werden Termine vergeben oder wird nötigenfalls ein 
Hausbesuch organisiert.
Nähere Informationen über den Versorgungsbereich des Alt-
kreises Crailsheim können auf der Homepage der Ärzte-
schaft Crailsheim www.aerzteschaft-cr.de abgerufen werden.

Notdienst der Landapotheken  
im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 8.30 Uhr 
bis am folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.
Mittwoch, 12.07.2023: 
Apotheke Gerabronn, Tel. 07952 - 92 50 50 
Blaufeldener Str. 10, 74582 Gerabronn 
Donnerstag, 13.07.2023: 
Fichtenau-Apotheke, Tel. 07962 - 5 20 
Hauptstr. 7, 74579 Fichtenau (Wildenstein) 
Freitag, 14.07.2023: 
Apotheke Rot am See, Tel. 07955 - 9 39 30 
Raiffeisenstr. 13, 74585 Rot am See 
Samstag, 15.07.2023: 
Schloss-Apotheke, Tel. 07954 - 9 87 00
Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg an der Jagst 
Sonntag, 16.07.2023: 
Schönebürg-Apotheke, Tel. 07951 - 27 80 44 
Schönebürgstr. 78, 74564 Crailsheim 
Montag, 17.07.2023: 
Apotheke Ilshofen, Tel. 07904 - 2 63 
Hauptstr. 12, 74532 Ilshofen 
Dienstag, 18.07.2023: 
Ritter-Apotheke Crailsheim, Tel. 07951 - 83 80 
Karlstr. 30, 74564 Crailsheim 
Mittwoch, 19.07.2023: 
Jagst-Apotheke, Tel. 07951 - 9 69 60 
Postplatz 2, 74564 Crailsheim 

Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter 
Telefon-Nr. 0761/120 120 00 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jewei-
ligen Hoftierarzt erfragt werden.
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Schulnachrichten

Gymnasium Gerabronn
NoCap ermöglicht faires Kochen 
Wir, der Oberstufenreligionskurs am 
Gymnasium Gerabronn lernten eine 
Möglichkeit kennen, leicht und ohne 
größeren Aufwand fair zu kochen. 
Somit werden faire Arbeitsbedingun-
gen unterstützt, indem immer mehr 
gesetzliche Arbeitsverträge an Migrant*innen verteilt werden und 
mit Bauern kooperiert wird, die menschenwürdige Arbeit nach 
dem gesetzlichen Kriterien garantieren. Dies gelang dem Gründer 
von „NoCap“ namens Yvan Sagnet. Dank ihm kochen viele Men-
schen heutzutage mit fair gehandelten Lebensmitteln. Dazu ge-
hören auch wir, denn die 12. Klasse hat für das Dienstagsessen 
eine faire „NoCap“-Tomatensoße mit Spaghetti für die Schulge-
meinschaft gekocht, um zu zeigen, dass mit einfachen Mitteln 
jeder zu einer besseren Welt beitragen kann. Die NoCap-Toma-
tensoße kann man auch im FairKaufLädchen in Bächlingen er-
werben. Zum Nachtisch gab es einen Sahnequark mit Bananafair-
Bananen. Der Quark und die Sahne wurden uns von der Molkerei 
Schrozberg gespendet, wofür wir uns herzlich bedanken!
Migrant*innen wird durch NoCap so zu einem gerechten Lohn, 
einer menschenwürdigen Unterkunft und ordentlichen Arbeits-
verträgen verholfen. Daraus folgt wiederum eine bessere Inte-
gration. Die gewissen Umstände, unter denen Geflüchtete leiden 
müssen, wird in dem Film „Das neue Evangelium“ von Milo Rau 
deutlich gemacht. Dieser stellt die Passion von Jesus zusammen-
hängend mit der Ausbeutung der Migrant*innen dar. Der Film 
bleibt authentisch und regt zugleich zum Nachdenken an. Auf-
grund sowohl der Making-of-Szenen, der historischen Passions-
überlieferung als auch einer Demonstration für die Rechte der 
Erntearbeiter wird die Handlung greifbar. Yvan Sagnet spricht des 
Weiteren aus Erfahrung. Denn er selbst arbeitete eine gewisse 
Zeit auf den Tomatenfeldern. Seine Arbeit als Aktivist begann mit 
einem Aufstand gegen die Ausbeutung der Erntearbeiter und für 
die Würde, welche den Arbeitern genommen wird. Die Idee von 
Yvan Sagnet ist eine Zukunftsvision, die zu Herzen genommen 
werden sollte. Jeder kann dazu beitragen, dass diese Wirklichkeit 
wird. Es lässt sich erkennen, dass schon Unglaubliches erreicht 
wurde. Dies zeigt uns, dass wir noch mehr schaffen können, in 
einer Gemeinschaft.
Stefani Himmelein, K2

bABIcue - es gab nur Beef
Zum vierten Mal entschied sich der Abiturjahrgang die feierliche 
Zeugnisübergabe im Forum zu gestalten, was sich auch in diesem 
Jahr als Glücksfall erwies. Stimmung und Wetter waren prächtig, 
das Zusammenspiel aus Dämmerung und Lichtinstallation sehr 
gelungen.
Der Abend wurde von den beiden Moderatorinnen Stefani Him-
melein und Leonie Fischer eröffnet, die direkt das Wort an den 
Schulleiter Jochen Uhrhan übergaben. Er wies zu Beginn seiner 
Rede darauf hin, dass der Jahrgang seit Beginn der 5. Klasse im 
Schuljahr 2015/16 um fast die Hälfte geschrumpft ist. Von den 61 

Schülerinnen und Schülern, die in zwei Klassen aufgeteilt waren, 
erreichten tapfere 32 ihr Ziel am Gymnasium Gerabronn. Er dank-
te den Eltern für die Unterstützung, den Lehrkräften für ihr En-
gagement und die vielen außerunterrichtlichen Veranstaltungen 
sowie dem Schulleitungsteam und ganz besonders der Schulse-
kretärin Nadine Thier („Ohne sie wären wir alle hier aufgeschmis-
sen!“). Anschließend ging er auf das Motto des Abiturjahrgangs 
ein: Neben Herausforderungen und Konflikten kann man „Beef“ 
auch positiv als Leidenschaft und Energie deuten. Und genau 
diese Eigenschaften brachten den Abiturjahrgang in Anlehnung 
an das Schulleitbild „gemeinsam zum bABIcue“. Verbunden mit 
den besten Wünschen für den weiteren Lebensweg schloss er mit 
zum Abimotto abgestimmten Worten „Es war mir eine Freude, 
euer Grillmeister gewesen zu sein! - Grillt euer Leben!“
Anschließend dankte Schülersprecher Simon Neigert allen, die sich 
in den letzten Jahren in der Schülermitverantwortung (SMV) enga-
giert hatten. Viele der Komitees waren entscheidend von 15 Abitu-
rienten und Abiturientinnen mitgestaltet und geprägt worden. Ein 
besonderes Dankeschön ging an die „SMV-Legenden“, wie es auf 
individualisierten T-Shirts zu lesen war: Steffi Himmelein, Nick Rei-
mer, Micha Hassel, Florian Schroff und Pablo Fernandez Weidner.
Der Elternbeirat dankte den Elternvertreterinnen Frau Sprenger, 
Frau Wagner, Frau Weidner und Frau Hintz für die langjährige Ar-
beit und verabschiedete sich bei Gundi Hintz, die seit 2018 im 
Elternbeiratsteam aktiv war. Der Sozialpreis des Elternbeirats für 
außergewöhliches Engagement für die Schulgemeinschaft wurde 
an Nick Reimer verliehen. Zu Beginn der Zeugnisausgabe unter-
strich Nick diese Würdigung, indem er spontan dem Technikteam 
unter die Arme griff. Nach der Zeugnisausgabe und einer längeren 
Pause, in der Zeit für Gespräche, Fingerfood und Kauf der Abi-
zeitung war, wurden die Fachpreise verliehen (siehe nachste-
hend). Auffällig war dabei, dass etwa ein Drittel des Jahrganges 
auf der Bühne stand und Einzelne immer wieder einen Schritt 
nach vorn gebeten wurden, allen voran Jonah Sprenger. Er liefer-
te als Jahrgangsbester den Durchschnitt von 1,1 ab. Die Schullei-
tung ließ es sich nicht nehmen, auch in diesem Rahmen erst-
malig auf die besondere Zusammenarbeit mit und Unterstützung 
durch das Technikteam in Person von Nick Reimer und Micha 
Hassel hinzuweisen und diese zu würdigen.
Sowohl die Scheffelpreisrede von Carolin Ehrmann als auch die 
Jahrgangsrede von Steffi Himmelein und Leonie Fischer gingen 
auf die fehlende Vorbereitung durch die Schule in Bezug auf Steu-
ererklärung, Wohnung anmieten und generell Erwachsensein ein. 
Dennoch fühlten sich alle drei in ihrer Schulzeit gut aufgehoben 
und zeigten, dass sich der Satz „Die Schulzeit ist vielleicht die 
schönste Zeit im Leben“ vermutlich bewahrheiten wird. Bevor 
sich die Abiturientinnen und Abiturienten bei ihren Lehrkräften 
der Leistungskurse und bei ihren Tutorinnen individuell und mit 
sehr persönlich ausgewählten Präsenten bedankten, dankten sie 
ebenfalls Herrn Uhrhan und Frau Thier für die Unterstützung. 
Fachpreise:
Ethik-Preis: Jonah Sprenger
Englisch-Preis: Stacy Schmeer, Carolin Ehrmann, 
 Malin Rutsch
Deutsch-Preis: Carolin Ehrmann
Spanisch-Preis: Carolin Ehrmann, Malin Rutsch, 
 Pablo Fernandez Weidner
Französisch-Preis : Ann-Sophie Brümmer, Malin Rutsch
Latein-Preis: Stefani Himmelein
Geografie-Preis Jonah Sprenger, Carolin Ehrmann
Geschichtspreis des 
Historischen Vereins: Leon Schneider
Preis der Deutschen 
Physikalischen Gesellschaft: Jonah Sprenger
Preis d. Deutschen 
Mathematiker-Vereinigung: Jonah Sprenger
Mathe-Preis Schule intern: David Stirnkorb, Lea-Sophie Drexel, 
 Jonas Dieroff
Ferry-Porsche-Preis: Jonah Sprenger
Scheffel-Preis: Carolin Ehrmann
e-fellows Stipendium (Abiturschnitt 1,5 und besser): 
Jonah Sprenger, Malin Rutsch, David Stirnkorb, Carolin Ehrmann
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Unsere Abiturientinnen und Abiturienten des Jahrgangs 2023: 
Lara-Sophie Balbach, Lena Berroth, Elena Birkigt, Ann-Sophie 
Brümmer, Jonas Dieroff, Luise Dinkel, Lea-Sopie Drexel, Carolin 
Ehrmann, Pablo Fernandez Weidner, Leonie Fischer, Christina 
Graf, Micha Hassel, Stefani Himmelein, Antonia Hintz, Anastasia 
Jarkow, Simon Könninger, Jannik Laber, Nick Reimer, Malin 
Rutsch, Laura Scheffelmeier, Stacy Schmeer, Alina Schmidt, Na-
dine Schmidt, Leon Schneider, Jonah Bastian Sprenger, David 
Stirnkorb, Viktoria Unbehauen, Hanna Wagner, Erika Zipp

Schulzentrum Blaufelden
Toller Erfolg für die Fußballerinnen
Im Wettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“, WK II erreichten die 
Fußballerinnen des Schulzentrums Blaufelden beim Finale auf Re-
gierungspräsidiumsebene einen hervorragenden dritten Platz 

Wenn die Fußballerinnen im nächsten 
Schuljahr wieder im Finale antreten, 
wird dieses historische Bild nicht mehr 
möglich sein. Wenige Tage nach dem 
Foto wurde der Schriftzug „Mercedes-
Benz-Arena“ abgehängt.

Nach einem etwas holpri-
gen Start und einem zwei-
ten Platz in der Vorrunde 
auf Kreisebene in Crails-
heim, als sich die Blaufel-
der Kickerinnen noch et-
was in der Einspielphase 
befanden, kam das Team 
in der Zwischenrunde in 
Rudersberg so richtig in 
Schwung. Die Laufwege 
waren einstudiert, die 
Kombinationsmaschinerie 
funktionierte, die Torchan-
cen wurden genutzt. Ergo, 
der Durchmarsch zum Re-
gierungspräsidiumsfinale 
gelang ohne Punktverlust. 
In der Landeshauptstadt, 
im Schatten der Merce-
des-Benz-Arena (die Älte-
ren werden sich noch da-
ran erinnern, dass die 
heutige MHP-Arena früher 
diesen Namen trug „:-D„) 
kam das Turnier zur Aus-
tragung. Die anfängliche 
Nervosität legte sich zu-
sehends und die Gäste 
aus der hohenlohischen 
Provinz blieben in der Er-
folgsspur und zogen nach 
sicher überstandener 
Gruppenphase ins Halb-
finale ein. Leider stellte 
sich hier das Team des 
späteren Turniersiegers 
vom Schickart-Gymnasi-
um aus Stuttgart – das 

Gymnasium firmiert als „Eliteschule des Sports“ – als zu hohe 
Hürde heraus. Die Trauer nach der 0:2-Niederlage währte freilich 
nicht lange, das Spiel um Platz 3 wurde wieder sicher gewonnen. 
Unter großem Jubel und voller Stolz nahmen die Spielerinnen den 

„großen Pokal“ (na ja, das Land Baden-Württemberg muss halt 
sparen) entgegen. Den ganzen Rückweg wurde entsprechend ge-
sungen und gefeiert. Gecoacht wurden die Fußballerinnen von 
den Lehrkräften Moritz Deffner und Susanne Stein. Die Taekwon-
do- und Schwimmexpertin stellte nachdrücklich unter Beweis, 
dass sie auch Fußball kann.
Das ganze Team bedankt sich bei der Firma Model, Wiesenbach, 
und beim TSV für die Überlassung der Busses für die Fahrt nach 
Stuttgart und Rudersberg.
Für das Schulzentrum Blaufelden waren erfolgreich am Ball: Jule 
Dollmann (Torfrau), Alexandra Schechtmann, Amelie Stier, Desti-
ny Daniele, Selin Stöffler, Malin Rößler, Jana Wilhelm, Laura Götz, 
Larissa Kellermann, Annika Herrmann, Jana Dill und in der Vor-
runde Maxi Beyer.

Die Projektwoche - ein Highlight zum Schuljahresende
Schon seit Jahrzehnten kommt am Schulzentrum Blaufelden am 
Schuljahresende die so genannte Projektwoche zur Durchfüh-
rung. Dabei werden die Klassenverbände aufgelöst, der Stunden-
plan außer Kraft gesetzt, der Veranstaltungsort kann frei gewählt 
werden. In diesem Schuljahr findet die „Prowo“ für die Klassen 
zwei bis neun von Montag, 17. Juli - Freitag, 21. Juli statt. Im Vor-
feld hatten sich die Schülerinnen und Schüler zur Teilnahme an 
einem der insgesamt 24 Projekte (14 Realschule, 10 Grundschule) 
entschieden. Vor allem Ballspielbegeisterte haben die Qual der 
Wahl, ob sie beim Fußball, beim Volleyball, beim Tennis, beim 
Badminton oder Tischtennis ihr Talent unter Beweis stellen sol-
len. Sportlich können sich freilich auch die Radfahrer und die 
Liebhaber von American Sports betätigen. Wer mehr zum Denk-
sport neigt, der bringt beim Schach seine Gehirnzellen auf Trab 
oder macht sich Gedanken, wie er fit und gesund durchs Leben 
kommt. Natürlich gibt es auch kunsthandwerkliche Angebote wie 
zum Beispiel die Herstellung von Perlenschmuck und das Nähen 
von Textilien. Ältere Schülerinnen und Schüler nutzen die Gele-
genheit, ein Berufspraktikum zu absolvieren. Interessant dürfte 
auch das Projekt Upcycling werden. Und natürlich wird alles do-
kumentiert durch die Projektgruppe Projektzeitung. 
Jede Projektgruppe hat die Aufgabe, die Ergebnisse ihrer Arbeit 
zu dokumentieren und am Dokumentationstag vor hoffentlich 
vielen Gästen im Schulhaus zu präsentieren.
Herzliche Einladung zum Dokumentationstag am Freitag, 21. Juli 
2023, in der Zeit von 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Am Freitag, 21. Juli, besteht für alle Eltern, Tanten und Verwand-
ten, Freunde und Bekannte sowie alle Interessierte die Möglich-
keit, in den Räumen des Schulzentrums die Ergebnisse der Pro-
jektwoche zu bestaunen. Es gibt eine Bewirtung. Hoffentlich lässt 
die Hitze etwas nach!  

Zuerst kommt der Post, dann die Polizei - Kriminalpolizist klärt 
die neunten Klassen über Gefahren der Nutzung von Messenger-
Diensten auf
Mit dieser Präventionsveranstaltung möchte die Schulleitung 
des Schulzentrums Blaufelden zusammen mit der Kriminalpoli-
zei die Schülerinnen und Schüler dafür sensibilisieren, welche 
weitreichenden Folgen ein manchmal unbewusster Gebrauch 
ihrer Smartphones haben kann 
Das Smartphone ist aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. 
Auch Kinder und Jugendliche nutzen solche technischen Geräte 
in vielfältiger Weise. Dabei beinhaltet deren Nutzung auch Ge-
fahren, welche oftmals weder den Jugendlichen selbst noch de-
ren Eltern bewusst sind. In seinem Vortrag erläuterte Hauptkom-
missar Benjamin Kurz von der Kripo Schwäbisch Hall an konkreten 
Beispielen und unterstützt durch Videosequenzen, welche Inhal-
te strafbar sind. Neben verfassungsfeindlichen und gewaltver-
herrlichenden Texten, Bildern und Videos sind es zunehmend 
auch kinderpornografische Inhalte. Wenn sich Kinder und Jugend-
liche Nachrichten über Messenger-Dienste schicken, dürften 
diese Inhalte in den allermeisten Fällen völlig harmlos sein. 
Manchmal schicken junge Menschen jedoch auch in unüberlegter 
Weise, manchmal auch in böswilliger Absicht oder aus einem 
schlechten Scherz heraus Bilder und Videos, die verbotene Ab-
bildungen von Kindern zeigen. Der Kripobeamte machte den Zu-
hörern deutlich, dass ein solches Vorgehen als Verbreitung von 
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Kinderpornografie gilt und strafbar ist. Dabei bleibt es aber nicht: 
Wie Benjamin Kurz ausführte, besteht ein weiteres Problem darin, 
dass die Empfänger einer solchen Nachricht kaum eine Möglich-
keit haben, den Empfang einer solchen Datei zu verhindern. So 
werden sie ungewollt Besitzer kinderpornografischer Inhalte. 
Wichtig zu wissen ist: nicht nur das Verschicken der Inhalte, auch 
der Besitz ist verboten und strafbar. Die meisten großen Internet- 
Service-Provider (ISP) sitzen in den USA und über deren Server 
werden diese Bilder geschickt. Die ISP sind in den USA gesetzlich 
dazu verpflichtet, solche Inhalte den Behörden zu melden. Das 
National Center for Missing and Exploted Children (NCMEC) leitet 
Hinweise zu solchem Bildmaterial auch an die deutschen Be-
hörden weiter. Die zuständige deutsche Polizei wird die ange-
zeigten Verdachtsfälle verfolgen und unter Umständen Haus-
durchsuchungen veranlassen. Die Datenträger - Handy, Tablet 
oder Computer - werden dabei beschlagnahmt und ein Strafver-
fahren wird eingeleitet. Die Konsequenzen können für die Jugend-
lichen wie deren Eltern weit reichen, denn ein möglicher Eintrag 
im Führungszeugnis kann z.B. bei einer Bewerbung um eine 
Stelle hinderlich sein. Der Referent rief die Schülerinnen und 
Schüler eindringlich dazu auf, sich in entsprechenden Situatio-
nen zum eigenen Schutz und aus eigenem Interesse zur Wehr zu 
setzen und den Vorgang bei der Polizei anzuzeigen. 

Vereinsmitteilungen

Geschichts- und Kulturverein Langenburg

Heimatvogelschutz Langenburg
Tag der Artenvielfalt am Sonntag, 18. Juni 2023 in 
Fichtenberg
Einige Mitglieder unseres Vereins besuchten am 
Sonntag, 18. Juni 2023 die Veranstaltung zum Tag 
der Artenvielfalt am Diebachsee bei Fichtenberg. 
Der Tag der Artenvielfalt in Baden-Württemberg ist Bitte nach der 

Überschrift (bevor 
der Text mit dem 
Logo links anfängt) 

Vereinigung für
Naturschutz

eine Aktion des Landesnaturschutzverbandes BW, die 2022 erst-
mals stattgefunden hat. 
Unter der Leitung von vier erfahrenen Biologen konnte man sich 
folgenden Exkursionen anschließen: Zum einen war es möglich, die 
Feld- und Wiesenflora mit Martin Zorzi zu erkunden, sich Dr. 
Schleussner bei der Vogelstimmenführung anzuschließen, weiter-
hin erklärte Karl-Heinz Johe die unterschiedlichen Pilzarten und Jörg 
Köhlich führte in die Welt der Tagfalter ein. Wir schlossen uns Dr. 
Schleussner an und konnten an jenem Morgen insgesamt 20 Vogel-
arten erlauschen. Es begann mit dem Rotkehlchen, dann sang die 
Wacholderdrossel ihr Lied, weiter hörten wir den Buchfink, die 
Amseln, sahen etliche Bachstelzen und Stieglitze. Beim Wandern 
durch den Wald hörten wir den Zilpzalp, ebenso die Kohlmeise und 
sahen den Zaunkönig durch das Gebüsch hüpfen. Am Himmel zo-
gen der Rotmilan und der Mäusebussard ihre Runden, die Mehl-
schwalben schwirrten durch die Luft und die Elster krächzte heftig. 
Herr Schleussner zeigte uns auch den Neuntöter, der auf einer 
Stromleitung saß und die Ringeltauben flogen an uns vorbei.
Der Vormittag verging wie im Flug und war sehr lehrreich, auch 
wenn uns schon mehrere Vogelstimmen bekannt waren.
Edith Pollanka

Landfrauen Langenburg
AKTUELLE VERANSTALTUNGEN:
Tagesausflug nach Schorndorf
Am Samstag, 09.09.2023, 
8.00 Uhr – ca. 18.00 Uhr 

(Abfahrt um 8.00 Uhr, an dem Parkplatz der Stadthalle Langen-
burg – wir bilden Fahrgemeinschaften)
Wir lernen die Manufaktur Maier´s Genuss in Schorndorf-Miedels-
bach kennen und dürfen deren Produkte verkosten. Die Möglich-
keit für einen anschließenden Einkauf besteht auch. 
Im Anschluss daran machen wir uns auf zu einer Altstadtführung 
durch Schorndorf mit Wein-& Brezelstopp. Nach der Stadtführung 
kann der Nachmittag/Abend gerne weiter individuell in Schorn-
dorf und Umgebung verbracht werden. Die Möglichkeit spontan 
einzukehren, besteht natürlich auch! 
Kosten für Mitglieder 25 €, Kosten für Nichtmitglieder 35 €
Anmeldeschluss: 24.08.2023

Allgemeine Hinweise:
 *verbindliche Anmeldung: bei verbindlichen Anmeldungen mit 
Teilnahmegebühr, die nach Anmeldeschluss wieder zurückge-
nommen werden, fallen die Teilnahmegebühren trotzdem an! Ihr 
könnt dann aber gerne selbstständig für eine Ersatzteilnehmerin 
sorgen!
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*Wir sind auch auf Instagram: landfrauen_langenburg
Nichtmitglieder und Interessierte sind jederzeit herzlich will-
kommen.
http://landfrauen-langenburg.jimdofree.com
Anmeldungen und Fragen per E-Mail
landfrauen-langenburg@web.de
oder telefonisch bei Jenny Kraft, 0160/1537739
i.A. des Bildungs- und Sozialwerks des LandFrauenverbandes 
Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Bächlingen
Neues Programm September 2023 bis Juli 2024
Anregungen und Vorschläge für Vorträge, Kreatives 
Arbeiten, Gesundheit, Garten und Natur, Klima-
schutz, Ausflüge und Besichtigungen sind sehr er-
wünscht.

Speisepilzerzeugung in der Region
Familie Hofmann erzeugt in Musdorf Speisepilze. Die Dünsbacher 
LandFrauen laden uns ein, am Dienstag, 18. Juli 2023 um 19.00 
Uhr gemeinsam die Pilzzucht zu besuchen und bei einer Führung 
einen Einblick in Erzeugung und Ernte der Pilze zu bekommen. Im 
Anschluss daran bietet Familie Hofmann ein Büfett mit leckeren 
Gerichten, die Pilze enthalten – von der Vorspeise bis zum Nach-
tisch. Kosten 21 €. Anmeldung bei Gerda Krepp, Tel. 322 bis 
spätestens 14. Juli 2023

Schwäbischer Albverein – Ortsgruppe Langenburg
Speltbach-Wanderung 
am Sonntag, 23. Juli
Stürmisches Wetter im März hat 
uns die Tour damals vereitelt.
Wanderführer Manfred Fuchs lädt 

dazu ein, die Gegend im Hochsommer zu besuchen.
Wir wandern hauptsächlich auf dem Oberlauf des Speltbaches und 
streifen dabei die Orte Bodenhof, Wolfsölden und Berndshausen.
Sicher werden wir bei den neu gestalteten Anlagen um den Spelt-
bachsee eine Pause einlegen. 
Treffpunkt ist wie in den Sommermonaten ge-
wohnt um 9.00 Uhr auf dem Farmbau-Parkplatz. 
Zum Abschluss darf auch diesmal eine Einkehr 
nicht fehlen.
Euer WF Manfred Fuchs

Schutzgemeinschaft ländlicher Raum Hohenlohe 
Die Schutzgemeinschaft ländlicher Raum Hohen-
lohe e.V. hat am 29. Juni zur Jahreshauptversamm-
lung eingeladen. Die Vereinsregularien waren 
schnell abgearbeitet. Wasserqualität von Bret-

tach, Blaubach und Jagst waren Schwerpunktthema des Abends. 
Renate Ziegler von der Bächlinger Mosesmühle hat den zahlrei-
chen anwesenden Mitgliedern mit eindrücklichen Fotos und Dia-
grammen die schon lange bestehende Belastung unserer Flüsse 
vor Augen geführt.  
Es war den Anwesenden un-
vorstellbar, dass unsere 
Flüsse wirklich so belastet 
und krank sind! Frau Ziegler 
kann man nur danken für 
dieses jahrelange Recher-
chieren und Dokumentieren 
von Fakten, Fotos und Ana-
lysen. Die Schutzgemein-
schaft freute sich sehr, an 
diesem Abend auch Herrn 
Bürgermeister Dr. Kampe als Gast zu begrüßen. In seinem Referat 
hat er gezeigt, wie mit politischem Willen und Engagement Ver-
änderungen möglich sind. Die Gemeinde Rot am See hat begonnen 
den Oberlauf der Brettach zu renaturieren. Es ist möglich im Einver-
nehmen von Kommune und Landwirtschaft Veränderungen zum 

Guten für Wasserqualität, Biodiversität, Artenvielfalt und Hoch-
wasserschutz zu erreichen. Dr. Kampe berichtete von der sehr 
wichtigen Aufgabe der Kommunen durch Ertüchtigung und Erneue-
rungen von Kläranlagen, die Wasserqualität unserer Gewässer auf-
zuwerten. Die Gemeinde Rot am See leistet hier wertvolle Pionier-
arbeit für die ganze Region. Das Referat von Dr. Kampe war 
ermutigend und motiviert die Zuhörer*innen sich weiterhin für un-
sere Gewässer einzusetzen. Herzlichen Dank allen Beteiligten! 

Mach mit beim Sportabzeichen!

TSV Langenburg
Leichtathletik: bei trocke-
nem Wetter jeden Mittwoch 
ab 18.30 Uhr am Sportplatz 

in Langenburg. Im September ab 18.00 Uhr

Schwimmen: im Langenburger Freibad – 
nach Vereinbarung mit dem Bademeister 
oder den Prüfern.

Radfahren: nach Vereinbarung – Helmpflicht!

Auch Nichtmitglieder des TSV sind herzlich ein-
geladen, sich am Sportabzeichen zu beteiligen!
Ihr Turn- und Sportverein Langenburg
Ansprechpartner: G. Wörgau, Tel. 07905/793

Auf eine rege Teilnahme wie 2022 mit fast 100 Absolventen 
freut sich das gesamte Sportabzeichenteam. 
Fangen Sie/fang du rechtzeitig damit an.
Unser Ziel sind wieder 100 +

BITTE BEACHTEN:
Abnahme Radfahren Donnerstag, 13.7.
   Montag, 7.8.
   Ehepaar Schmelz
   Dienstag, 12.9. 
   Joachim Marx, Gerhard Wörgau 
Abnahme Schwimmdisziplin:
Sonntage jeweils um 9.30 Uhr im Freibad
16.7., 6.8., 27.8., 3.9.

Urithi wa Rudolf
Einladung
Wir laden herzlich zur Informationsveranstaltung 
über den Verein „Urithi wa Rudolf e.V.“ ein. Da-
tum: Montag, 17. Juli, Uhrzeit: 19.30 Uhr, Ort: Alte 
Schule in Langenburg.
Der Verein stellt seine Projekte und Ziele vor. Be-
sondere Gäste sind zwei Schwestern des Ordens 
„Kongregation der Schwestern des Erlösers“ aus 

Tansania, die von ihren Erfahrungen berichten werden.
Im Anschluss gibt es eine Frage- und Austauschrunde. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen!
Monika Dittrich, Vorständin Urithi wa Rudolf e.V. 
urithi-wa-rudolf@web.de

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn

Trainingszeiten der 
DLRG-OG Gerabronn

1. Gruppe 17.00 – 17.30 Uhr Schwimmanfänger 
2. Gruppe 17.30 – 18.00 Uhr Aufbaugruppe 
3. Gruppe 18.00 – 18.40 Uhr Fortgeschrittene 
4. Gruppe 18.40 – 19.25 Uhr Rettungsgruppe 
5. Gruppe 19.25 – 20.15 Uhr Leistungsgruppe 
6. Gruppe 20.15 – 21.00 Uhr Runter vom Sofa!
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Aquafitness – Was ist das? 
Sie haben Interesse und möchten das Element Wasser zum Ganz-
körpertraining nutzen, können sich aber unter Aquafitness nichts 
vorstellen?
Dann kommen Sie zu uns zum Ausprobieren in unseren Schnup-
perkurs.
Aquafitness wird im Flach- oder Tiefwasser mit oder ohne Geräte 
durchgeführt. Wasserauftrieb und Wasserwiderstand fördern die 
Gelenkentlastung, Muskelkraft und Ausdauer. 
Jeder kann daran teilnehmen ob Schwangere, Senioren oder ge-
sundheitlich Vorbelastete.
Unsere Schnupperkurse finden im Freibad Langenburg an folgen-
den Tagen statt:
Sonntag, den 30.07.2023 – 10.15 – 11.00 Uhr
Sonntag, den 13.08.2023 – 10.15 – 11.00 Uhr
Sonntag, den 27.08.2023 – 10.15 – 11.00 Uhr
Sonntag, den 10.09.2023 – 10.15 – 11.00 Uhr
Treffpunkt ist im Freibad Langenburg an den Steinbänken.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig!
Die Teilnahme ist kostenlos, der Eintritt ins Freibad Langenburg 
muss selbst getragen werden.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Sie.

Große Initiative für mehr Sicherheit am Wasser
Schon vor der Corona-Pandemie hatten viele Kinder – auch nach 
dem vierten Schuljahr – noch kein Schwimmabzeichen erworben. 
Sie gelten damit nicht als sichere Schwimmer. Das haben Studien 
der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) ergeben.
Im vergangenen Jahr gab es zum ersten Mal die Schwimmkam-
pagne, an welcher man die Schwimmabzeichen vom Seepferd-
chen bis hin zum „Deutschen Schwimmabzeichen Gold „er 
schwimmen“ konnte.
Wir rufen gemeinsam dazu auf, wieder schwimmen zu gehen – 
und zwar in Sicherheit.
Das „Seepferdchen“ ist der erste Anreiz für jüngere Schwimmer, 
ihre bisher erworbenen Fähigkeiten im Wasser weiter auszubauen. 
Als sichere Schwimmer gelten diejenigen, die das Deutsche 
Schwimmabzeichen in Bronze besitzen. 
Das haben wir zu unserer Aufgabe gemacht und deshalb bieten 
wir, die DLRG-Ortsgruppe Gerabronn, eine weitere Möglichkeit für 
Ihre Kinder, am Sonntag, den 30.07.2023 von 11.00 Uhr – 15.00 Uhr 
das Abzeichen „Seepferdchen“, Deutsches Schwimmabzeichen 
Bronze und Silber im Freibad Langenburg zu absolvieren.
Deutsches Schwimmabzeichen Gold bitte bis 12.00 Uhr anmelden.
Seid dabei und unterstützen Sie Ihre Kinder auf dem Weg zum 
„Sicheren Schwimmen“, denn Schwimmen ist fürs Überleben 
wichtig!

Was sonst noch interessiert

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum nächsten Offenen Abend am Samstag, 
15.07.2023 um 20.00 Uhr mit Reinhold Federolf zum Thema 
„ERlebt in mir“. 
Der Offene Abend findet als Hybridveranstaltung statt, zum einen 
als Präsenzveranstaltung im Gemeindehaus Blaufelden und zum 
anderen wie gewohnt online. Alle weiteren Infos sowie den Link 
zu den Veranstaltungen findet ihr auf www.ajc-ev.de. 

Beachparty Wiesenbach am 15.07.2023
Auch dieses Jahr findet wieder die legendäre Freiluftparty statt.
Extra für euch verwandelt sich das Freibad in Wiesenbach in eine 
einzigartige Partylocation!
Das Angebot an Getränken und Speisen lässt keine Wünsche of-
fen. Ob Cocktails, frisch gezapftes Fassbier, Gespritzte, Shots 
oder angesagte Szenegetränke, bei uns bleibt keine Kehle tro-
cken. Dieses Jahr heizt DJ Harry die Tanzfläche ein.
Wem es zu heiß wird, dem bleibt der Sprung ins kühle Nass.
Das Becken ist natürlich auch in diesem Jahr für euch offen.
Freut euch auf die Sommerparty des Jahres!
Daten und Fakten:
15.07.2023, 18.30 Uhr
Eintritt 5,– € (bis 21.00 Uhr FREIER Eintritt!!!)
Freibad Wiesenbach
*Einlass für U18-Jährige nur mit Aufsichtszettel
Euer Beachparty-Team

WFG Schwäbisch Hall
9. E-Mobilitätstag des energieZENTRUMs 
Langenburg elektrisiert – Ein Tag rund ums Thema Elektromobilität 
Zu Gast im malerischen Langenburg ist auch in diesem Jahr wie-
der der mittlerweile 9. E-Mobilitätstag des energieZENTRUMs, 
der Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall. An diesem 
Tag dreht sich alles um die elektrische Fortbewegung, ob mit 
zwei oder vier Rädern. Wer Lust hat, sich selbst einen Überblick 
über die aktuellen Modelle zu verschaffen, der ist am Sonntag, 
16. Juli, in Langenburg genau richtig. 
Es sprechen wohl viele Gründe für den Umstieg auf elektrischen 
Antrieb: die Abkehr von fossilen Kraftstoffen, die durch die hohen 
Benzinpreise zudem sehr teuer sind. Aber auch die höhere Effi-
zienz der Elektromotoren können den Umstieg auf einen rein 
elektrischen Antrieb begründen. Wer sein E-Mobil mit eigenem 
Sonnenstrom zu Hause laden kann, fährt extrem günstig elek-
trisch. Auch kritische Aspekte begleiten das Thema, beispiels-
weise der Ausbau der Ladeinfrastruktur, besonders im Hinblick 
auf die Reichweiten der verschiedenen Modelle.
Wer sich tiefer mit dem Thema beschäftigen möchte, ist herzlich 
zum E-Mobilitätstag am Sonntag, 16. Juli eingeladen. „Vor der 
historischen Kulisse des malerischen Langenburger Schlosses 
finden sich auch in diesem Jahr zum E-Mobilitätstag wieder Aus-
steller von verschiedenen Herstellern ein“, macht Landrat Ger-
hard Bauer neugierig. Sie haben die modernste Technik im Ge-
päck. Der Eintritt ist frei.
Im Mittelpunkt des E-Mobilitätstages steht die Fahrzeugschau 
von Händlern aus dem Landkreis Schwäbisch Hall, die den Be-
sucherinnen und Besuchern einen umfassenden Überblick über 
die aktuellen Modelle an Elektro- und Hybridfahrzeugen geben 
werden. Auch Probefahrten sind teilweise (auf Anfrage) möglich. 
Marco Hampele, Leiter des energieZENTRUMs blickt zurück: 
„Über die Jahre ist die Veranstaltung immer weiter gewachsen 
und hat sich immer mehr etabliert. Mittlerweile ist der E-Mobili-
tätstag zu einer richtigen Messe avanciert.“
Auch Radhändler mit E-Bikes und Pedelecs sind Teil der Aus-
stellung. In der Remise des Langenburger Schlosses stellen In-
stallationsbetriebe aus, die bei Fragen zur Kombination von 
E-Auto und Photovoltaik und den entsprechenden Installationen 
zu Hause, zum Beispiel in Form einer Wall-Box, zur Verfügung 
stehen.
Am Stand des energieZENTRUMs können die Besucherinnen und 
Besucher sich allgemein zum Thema informieren, auch über die 
aktuellen Fördermöglichkeiten, wie beispielsweise den „BW-e-
Solar-Gutschein“ des baden-württembergischen Verkehrsminis-
teriums, den es noch bis Ende des Jahres gibt.
Gemeinsam mit den Partnern Schloss Langenburg, der Stadt 
Langenburg und der Eventreihe des Deutschen Automuseums 
Schloss Langenburg e.V. „Castle & Cars“ veranstaltet das energie-
ZENTRUM, die Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall, 
den beliebten E-Mobilitätstag. Die feierliche Eröffnung beginnt 
um 11.00 Uhr mit der Begrüßung und Grußworten der Ersten 
Landesbeamtin Anil Kübel, die Landrat Gerhard Bauer an diesem 
Tag vertritt, des Bürgermeisters der Stadt Langenburg, Wolfgang 



Class und S.D. Philipp Fürst zu Hohenlohe-Langenburg. Musika-
lisch umrahmt wird die Eröffnung von der Blaskapelle Kirchberg/
Jagst.
Wer bereits Erfahrungen in Sachen Elektromobilität gesammelt 
hat und diese gerne mit anderen teilen möchte, darf sich am Ver-
anstaltungstag gerne mit seinem Elektromobil einfinden. Es wird 
wie bereits in den vergangenen Jahren einen separaten Bereich 
für private E-Mobilisten und ihre Fahrzeuge geben, um den Aus-
tausch von Erfahrenen und Interessierten zu ermöglichen. Ob 
erfolgreiche Streckenbewältigung oder Ladepanne - die erfahre-
nen E-Mobilisten plaudern hier einmal so richtig aus dem Näh-
kästchen. 
Auch fürs leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt, in diesem 
Jahr übernimmt die Bewirtung der TSV Michelfeld. „Nur gutes 
Wetter brauchen wir noch“, sagt Marco Hampele lachend, der sich 
mit den Mitveranstaltern auf den 9. E-Mobilitätstag freut.
Veranstalter:
energieZENTRUM, Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall
Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Schwäbisch 
Hall mbH, Kuno-Haberkern-Str. 7/1, 74549 Wolpertshausen
Partner der Veranstaltung: Stadt Langenburg, Fürstliche Verwal-
tung Schloss Langenburg, Deutsches Automuseum Schloss Lan-
genburg e.V. „Castle & Cars“

Stuttgarter Saloniker String and Swing Orchestra 
in Mulfingen-Eberbach
Ragtime, Blues und Swing aus der Feder der Urgesteine des 
amerikanischen Jazz
Montag, 24. Juli 2023, 19.00 Uhr: Patrick Siben und sein „Saloni-
ker String and Swing Orchestra“ spielen live und unplugged ori-
ginalen Jazz von Basie, Ellington, Gershwin, Morton etc. am Bade-
platz.
Patrick Siben orientiert sich dabei an der Hitparade von www.
jazzstandards.com und nutzt ausschließlich amerikanische Erst-
ausgaben von Bandarrangements, die Europa seit den Roaring 
Twenties nicht erreicht haben und die er 2009 in Chicago aus-
gegraben hat.
Damit entsteht ein prickelnd-intimer authentischer Live-Sound, 
der nahe an den Ersteinspielungen auf Schelllackplatte liegt, nur 
ungleich voller und vielschichtiger daherkommt. 
Das Publikum wird gebeten, Badesachen, Decken und gefüllte 
Picknickkörbe mitzubringen. Einlass 18.30 Uhr, Ende ca. 21.00 
Uhr. Kartenreservierung im Herrenhaus Buchenbach, Tel. 07938/ 
992035 oder E-Mail: info@erlebnis-mittleres-jagsttal.de

Die Gemeinde Blaufelden (rund 5.400 
Einwohner) liegt verkehrsgünstig im 
Landkreis Schwäbisch Hall.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter (m/w/d) als stellvertretende 
Amtsleitung der Kämmerei

in Vollzeit (100 %)

Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Verwaltung von Bauangelegenheiten 

der Kämmerei
in Vollzeit (100 %)

pädagogische Einrichtungsleitung (m/w/d) 
für unseren Waldkindergarten 

in Vollzeit (100 %)

pädagogisch qualifi zierte Fachkraft (m/w/d) 
für unseren Waldkindergarten 

entsprechend § 7 Absatz 2 Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG)
in Vollzeit (100 %)

Hausmeister (m/w/d) 
für unser Bürgerhaus in Herrentierbach

als geringfügige Beschäftigung

Reinigungskräfte (m/w/d) 
in Teilzeit

Alle Stellen sind unbefristet. 
Interessiert? Jetzt mehr erfahren unter www.blaufelden.de

Gemeinde
Braunsbach
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Verteilung
an alle Haushalte
am 28. Juli 2023.

In der Kalenderwoche 30/2023 (28.07.2023) wird das Amts-
blatt der Gemeinde Braunsbach mit allen Teilorten als 
Werbeaus gabe in Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druck-
aufl age 1.060 Stück). Diese erreichen Sie günstig zum normalen 
Anzeigenpreis von 0,90 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 30/2023
Dienstag, 25. Juli 2023, 9.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 30/2023
Montag, 24. Juli 2023, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!



Samstag, 15. Juli 2023, 
im AZURIT Seniorenzentrum Gerabronn

Ab 11.00 Uhr Live-Musik
Ab 12.00 Uhr  reichhalti ges Speisen- 

und Getränkeangebot!
13.00 Uhr Eröff nung AZURIT-Minizoo
Um 14.00 Uhr Zirkusauff ührung
 (freier Eintritt )
15.00 Uhr Stadtkapelle Gerabronn

Streichelzoo, kleine Hüpfb urg, 
am Nachmitt ag Kaff ee und Kuchen.

Hausbesichti gung gerne möglich.

Wir freuen uns auf Sie!

Samstag, 16. Juli 2022 

im AZURIT Seniorenzentrum Gerabronn 

Ab 11:00 Uhr Live-Musik  

Ab 12:00 Uhr reichhaltiges Speisen- und 

Getränkeangebot! 

Um 14:00 Uhr Zirkusaufführung (Freier Eintritt) 

15:00 Uhr Stadtkapelle Gerabronn  

Kinderschminken, Hüpfburg 

Verkaufswagen vom Rupp’s Hofladen Creglingen 

Am Nachmittag Kaffee und Kuchen. 

Hausbesichtigung gerne möglich. 

Wir freuen uns auf Sie! 

AZURIT Seniorenzentrum Hohenlohe
Trüglestraße 41 · 74582 Gerabronn
Telefon 0 79 52/97 00 · www.azurit-gruppe.de
E-Mail: szhohenlohe@azurit-gruppe.de

Samstag, 16. Juli 2022 

im AZURIT Seniorenzentrum Gerabronn 

Ab 11:00 Uhr Live-Musik  

Ab 12:00 Uhr reichhaltiges Speisen- und 

Getränkeangebot! 

Um 14:00 Uhr Zirkusaufführung (Freier Eintritt) 

15:00 Uhr Stadtkapelle Gerabronn  

Kinderschminken, Hüpfburg 

Verkaufswagen vom Rupp’s Hofladen Creglingen 

Am Nachmittag Kaffee und Kuchen. 

Hausbesichtigung gerne möglich. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Samstag, 16. Juli 2022 

im AZURIT Seniorenzentrum Gerabronn 

Ab 11:00 Uhr Live-Musik  

Ab 12:00 Uhr reichhaltiges Speisen- und 

Getränkeangebot! 

Um 14:00 Uhr Zirkusaufführung (Freier Eintritt) 

15:00 Uhr Stadtkapelle Gerabronn  

Kinderschminken, Hüpfburg 

Verkaufswagen vom Rupp’s Hofladen Creglingen 

Am Nachmittag Kaffee und Kuchen. 

Hausbesichtigung gerne möglich. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Wir suchen eine zuverlässige 
Reinigungskraft in Langenburg

Arbeitszeit ab 17.00 Uhr.
Bei Interesse unter Telefon 0 79 07/9 39 02 88,

Bach Gebäudeservice

Unsere neuen Bürozeiten
Ab sofort sind wir für Sie zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Montag  8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag  7.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Große GRABSTEIN- und URNENGRABAUSSTELLUNGEN
in Braunsbach und Schwäbisch Hall am Waldfriedhof

www.haas-grabmale.de
Braunsbach 07906 277
Schwäb. Hall 0791 8153

Vergessen Sie nicht, rechtzeitig
Ihre Betriebsferien anzukündigen!


